Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

Abteilung Ökonomie

Internet-Unterrichtseinheiten zu Globalisierung und Ökologie

Vorbemerkung

Alle 14 Unterrichtseinheiten sind einstündig konzipiert, verwenden das Internet zur Informationsbeschaffung, hinterfragen die gefundenen Informationen kritisch und setzen dies letztlich in ein Arbeitsblatt um. Alle 14 Arbeitsblätter können unmittelbar ausgedruckt werden. Soweit erforderlich sind Lösungshinweise für die Lehrkraft angefügt.

Alle Unterrichtseinheiten wollen die Schüler/innen mit konkreten Globalisierungsauswirkungen konfrontieren und sie an die Analyse komplexer ökonomischer und gesellschaftlicher Phänomene. Scheinbar undurchschaubare, das Gefühl von Ohnmacht erzeugende Globalisierungserscheinungen sollen hinsichtlich gesellschaftlicher Interessen strukturell gedeutet, Gewinner und Verlierer identifiziert werden. 

Über die Sachanalyse hinaus zielen die Unterrichtseinheiten auf die Befähigung der Schüler/innen zu aktivem Handeln. Dies geschieht insbesondere durch das Hineinstellen der Schüler/innen in Dilemmasituationen, in denen sie selbst Entscheidungen treffen müssen. Daneben wird das Instrument des Szenarios verwendet, um Schüler/innen gedanklich eigene Zukunftsprojektionen entwickeln und durchdenken zu lassen.

Weitere Anregungen, wissenschaftliche Reflexionen, fachdidaktische Überlegungen und Unterrichtskonzepte finden Sie unter http://oekonomie.ph-gmuend.de/.
Gliederung

Globalisierung

1.1 GATS und die Schulen in Deutschland (Internetrecherche)

1.2 GATS und seine Kritiker (Internetrecherche)

1.3 Die Weltbank und die Wasserversorgung in Cochabamba (Internetrecherche) 

1.4 Ideenklau bei Lego (Fallbeispiel)

1.5 WTO kritisiert EU (Textentschlüsselung)

1.6 Partnerschaftlicher Welthandel? (Internetrecherche, Podiumsdiskussion, Abstimmung)

1.7 Rolls-Royce baut Stellen in Deutschland ab (Nachrichteninterpretation)
1.8 Rolls-Royce baut Stellen in Deutschland ab (II) (Situations- und Interessensanalyse)
1.9 Sklavenarbeit an unseren Füßen  (Internetrecherche)

1.10 Globalisierungsgegner und -befürworter (Situations- und Interessensanalyse)
Ökologie

2.1 Plastiktüten auf Bali (Internetrecherche und Zukunftsszenario)

2.2 Umweltschäden durch Tankerunfälle (Suche nach Interessen und Lösungen)

2.3 Jeans - nein, danke! (Internetrecherche und Suche nach Problemlösungen)  

1.1 GATS und die Schulen in Deutschland

(Internetrecherche)
Rufe im Internet die Seiten http://www.gats.de/ und 

http://www.bayern.gew.de/gew/Landesverband/Material/gats/gutachten.htm  

auf und informiere dich über "GATS"!

Beantworte dann folgende Fragen:

( Benenne "GATS" mit einem deutschen Wort?

___________________________________________________________________________

( Um was geht es ganz allgemein bei GATS?

___________________________________________________________________________

( Nenne sechs Wirtschaftsbereiche, die von GATS erfasst werden!

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Nenne vier Bildungsbereiche, die in GATS geregelt werden sollen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Zwei zentrale Prinzipien von GATS sind die "Meistbegünstigung" und die "Inländerbehandlung". Was versteht man darunter?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Welche Bedenken haben die Autoren der Internetseiten gegenüber einer Einbeziehung des Bildungswesens in die GATS-Regelungen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

[Lösungshinweise]

Zu 1) Weltdienstleistungsabkommen 

Das „General Agreement on Trade in Services“ – kurz GATS – zu deutsch allgemeines Abkommen über Handel mit Dienstleistungen – wurde 1994 im Rahmen einer internationalen Konferenz über Zoll- und Handelsabkommen beschlossen. Die dort gefassten Beschlüsse müssen nach Weisungen der Welthandelsorganisation (WTO) bis 2005 vollständig umgesetzt werden. Diese konkrete Umsetzung wird derzeit verhandelt. 

Zu 2) Es geht im Grundsatz um die Privatisierung von Dienstleistungen.

Zu 3) Hiervon sind sämtliche Dienstleistungen betroffen, wie z. B. der gesamte Bildungssektor, die universitäre Forschung sowie das Ingenieur- und Bauwesen, Wasserver- und –entsorgung, Telekommunikation, Verkehr, Tourismus sowie Bibliotheken und Energieversorgung. 

Zu 4) Kindergärten, Schulen, Hochschulen, Erwachsenenbildung, sonstige Schularten 

Zu 5) Das Meistbegünstigungsprinzip verlangt, dass Handelsvergünstigungen, die einem Land gewährt werden, automatisch auch allen anderen WTO-Mitgliedern zugestanden werden müssen. Der Grundsatz der Inländerbehandlung besagt, dass z. B. auf unserem Bildungsmarkt zwischen gebietsfremden und gebietsansässigen Unternehmen nicht unterschieden werden darf und dass ausländische Unternehmen nicht benachteiligt werden dürfen.

Zu 6) Private, auch ausländische Bildungsanbieter müssten die gleichen staatlichen Zuschüsse erhalten wie staatliche Schulen und Hochschulen. Die Autoren befürchten Qualitäts- und Arbeitsplatzverluste und beklagen den Wegfall der innerstaatlichen Gestaltungsfreiheit. So würden z.B. besondere deutsche Standards in Bildung und Umweltschutz von der WTO als Beeinträchtigung der Handelsfreiheit interpretiert und untersagt werden. Außerdem befürchten sie, dass für ärmere Bevölkerungsschichten der Zugang zu Bildung erschwert wird.

1.2 GATS und seine Kritiker

(Internetrecherche)
Rufe im Internet die Seiten http://www.gats.de/modules.php?name=Content&pa=showpage&pid=13 informiere dich über die Kritik an GATS!

Beantworte dann folgende Fragen:

( Die Kritiker von GATS erheben 13 schwerwiegende Vorwürfe. Fasse die ersten drei Kritikpunkte in drei Sätzen zusammen.

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( "Privatisierung öffentlicher Dienstleistungen bedeutet fast immer Abbau von Arbeitsplätzen", so lautet die Kritik.  Überlege dir ein konkretes Beispiel! 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( "Durch Privatisierung wir die Qualität wird schlechter", schreiben die Kritiker. Überlege dir je ein konkreten Fall, in dem die Behauptung zutrifft und nicht zutrifft. 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Die Kritiker von GATS behaupten: "Durch das neue Weltdienstleistungsabkommen wird die gesellschaftliche Ungleichheit größer."  Stimmst du der Behauptung zu?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

1.3 Die Weltbank und die Wasserversorgung in Cochabamba 

(Internetrecherche)
Rufe im Internet die Seiten http://www.gats.de/modules.php?name=Content&pa=showpage&pid=15 und informiere dich über die Trinkwasserversorgung in Bolivien!

Beantworte dann folgende Fragen:

( Was ist mit der Trinkwasserversorgung in dem Ort geschehen? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Welche Erfahrungen machte die Bevölkerung damit? Und warum kam es zu Protesten?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie reagiert die bolivianische Regierung auf die Proteste der Bevölkerung?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was versteckt sich hinter dem Begriff "Weltbank" und was hat diese mit der Trinkwasserversorgung in Bolivien zu tun?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

 [Lösungshinweise]

Die Weltbank, eine 1944 gegründete Sonderorganisation der Vereinten Nationen mit Sitz in Washington, gewährt einzelnen Staaten Kredite, macht den Schuldnerstaaten im Gegenzug aber politische Auflagen wie z.B. den Abbau der Staatsverschuldung, die Privatisierung von Staatsbetrieben oder den Abbau von Zöllen. Die Auflagen sind in der Regel auf eine Öffnung von Märkten ausgelegt und konjunkturpolitisch angebotsorientiert.

1.4 Ideenklau bei Lego

(Fallbeispiel)
Peking - Der dänische Lego-Konzern hat in seinem Kampf gegen Markenpiraterie einen ersten, aber wichtigen Erfolg in China verbuchen können. Der oberste Volksgerichtshof in Peking gab einer Klage gegen eine chinesische Unternehmung statt. Damit wurde erstmals in einem Urteil der Urheberrechtsschutz für ein Industriedesign anerkannt.

Lego hatte 1999 Klage erhoben, weil die Plastikbausteine der chinesischen Unternehmung in 53 Punkten den Bausteinen von Lego entsprachen. Das Gericht bestätigte dies in 33 Punkten und verurteilte das chinesische Unternehmen zur Einstellung der Produktion und zu Schadensersatz.

China war 2001 in die Welthandelsorganisation (WTO) aufgenommen worden und hatte damals zugesagt, schärfer gegen Produktpiraterie und Urheberrechtsverletzungen vorzugehen. (Vgl. Süddeutsche Zeitung vom 22.01.2003)

( Was versteht man unter "Produktpiraterie"?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Welcher Schaden entsteht Unternehmen wie Lego, Levis, Marlboro oder Swatch durch Marken- und Produktpiraterie?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Nenne einige Beispiele für Urheberrechtsverletzungen!

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum begehen Unternehmen in anderen Ländern Marken- und Produktpiraterie? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum war der Beitritt Chinas zur WTO für Lego von entscheidender Bedeutung?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Informiere dich unter http://www.rae-busse.de/piraten.pdf über weitere Verstöße gegen das Urheberrecht. Nennen zwei weitere Beispiele für absichtliche Copyright-Verletzungen!

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Informiere dich unter http://www.rae-busse.de/piraten.pdf über die grundlegenden Prinzipien des Urheberrechts. Nennen drei Grundsätze des Urheberrechts!

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Schaue dir unter http://www.electronicsplanet.ch/Roboter/myrobots/photoni4/photoni.html ein Beispiel für eine mögliche Copyright-Verletzung an. Glaubst du, dass es sich hier um eine Urheberrechtsverletzung handelt?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wann liegt deiner Meinung nach beim Nachbau eines Produktes oder der Verwendung einer Produktes bei der Herstellung anderer Produkte eine Urheberrechtsverletzung vor - und wann nicht?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Auch im Internet gilt das Urheberrecht. Informiere dich unter http://www.fbsuk.fh-darmstadt.de/Organisation/Personenverzeichnis_SuK/links_fuer_profs/harkeweb/Multimedia-CD.htm und http://remus.jura.uni-sb.de/web-dok/20010023.pdf über die rechtlichen Vorschriften und schreibe die vier wichtigsten auf!

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

1.5 WTO kritisiert EU

(Textentschlüsselung)
Genf - Die Welthandelsorganisation kritisiert EU-Agrarsubventionen. Die Öffnung der Europäischen Märkte bleibt nach Auffassung der Welthandelsorganisation (WTO) hinter den Erwartungen zurück. Die Handelspolitik der EU-Kommission behindert Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit der EU. Diese Kritik äußert die WTO schon seit vielen Jahren. Demnach erreichen allein die Direkthilfen der derzeit 15 Mitgliedsstaaten eine Höhe von jährlich 100 Mrd. Euro. Ab 2006 sind nach der aktuellen Beschlusslage für die erweiterte EU noch immer jährlich 45 Mrd. Euro zuzüglich eines Inflationsausgleiches von einem Prozent (ca. 450 Mill. Euro) geplant. Hinzu kommen noch Investitionsanreize, Kredite, Subventionen, Schutzzölle für Getreide, Fleisch, Molkereiprodukte, Geflügel, Zucker und Tabak sowie Importbeschränkungen für Textilien, Autos und Unterhaltungselektronik.

Nach Angaben der Hilfswerke "Deutsche Welthungerhilfe" und "terre des hommes" hätten subventionierte Agrarexporte der EU in das Südliche Afrika, nach Kenia und in den Senegal in der Vergangenheit zudem dazu geführt, dass einheimische Märkte zusammengebrochen seien. Dies gefährde die Ernährungssicherheit dieser Länder.

(Quellen: @grar.de Aktuell - 27.11.1997, http://www.oneworldweb.de/tdh/presse/p0005.html  und Nürnberger Nachrichten v. 25.01.2003)

( Was kann man sich unter dem "Zusammenbruch einheimischer Märkte" vorstellen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum erhebt die EU Schutzzölle für landwirtschaftliche Erzeugnisse?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum zahlt die EU ihren Landwirten erhebliche Subventionen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie ist die Kritik der WTO zu verstehen, die Handelspolitik der EU-Kommission behindere Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit der Europäischen Union? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

1.6 Partnerschaftlicher Welthandel?

(Internetrecherche, Podiumsdiskussion, Abstimmung)
Wir bilden vierköpfige Arbeitsgruppen!

Lies den Spiegelartikel (vgl. Linkliste unten!) und recherchiere unter den Linkadressen. 

Erstelle dann eine vierseitige Worddatei namens banafair.doc mit folgenden Inhalten:

· Was kritisieren Organisationen wie "Banafair" an den derzeitigen Welthandelsstrukturen?

· Wofür setzen Sie sich ein?

· Gibt es neben "El Puente" und "Banafair" weitere Initiativen und Organisationen, die fairere Welthandelsstrukturen fordern?

· Unterstützt der Spiegelartikel die von den Initiativen geäußerte Kritik an den gegenwärtigen Welthandelsstrukturen?

· Worauf führt die im Spiegel zitierte Untersuchung diese Ungerechtigkeit zurück?

· Welche Veränderungen verlangen die Autoren der Studie von den Industriestaaten?

· Welche Verbesserungsvorschläge für einen partnerschaftlicheren Welthandel hätten Sie selbst?

· Was spricht aus Ihrer Sicht und der Sicht Ihrer Eltern dafür und dagegen, den Kaffee in Dritte-Welt-Läden einzukaufen?

· Warum entscheiden sich die meisten Menschen letztendlich doch dafür, den Kaffee im Supermarkt oder in den Ladenketten von Tschibo und Eduscho zu kaufen?

· Wie könnte man eine wirkliche Verhaltensänderungen der Menschen zugunsten eines fairen Welthandels herbeiführen?

Links:

http://www.el-puente.de/

http://www.banafair.de/backgr.htm

http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,166805,00.html

Podiumsdiskussion

Nimm auf dem Podium oder als aktiver Zuhörer an einer Podiumsdiskussion zum Thema "Ausbeutung der Dritten Welt oder wie fair ist der Welthandel?" mit Gegnern und Befürwortern der heutigen Strukturen in Welthandel teil.

Expertendiskussion

Nimm auf dem Podium oder als aktiver Zuhörer an einer Podiumsdiskussion mit Verbrauchern, Verbraucherschutzorganisationen und Vertretern der Wirtschaft sowie Politikern zum Thema "Alternative Träumereien! Wer soll den Kaffee der Dritte-Welt-Läden kaufen?" teil.

( Schlussabstimmung: "Glaubst du, dass ein partnerschaftlicher Welthandel möglich ist?"

Ja
Unentschieden / Weiß nicht
Nein





1.7 Rolls-Royce baut Stellen in Deutschland ab

(Nachrichteninterpretation)
München - Der Flugzeugtriebwerkshersteller "Rolls-Royce Deutschland" will in Deutschland zehn Prozent seiner derzeit 2.000 Arbeitsplätze abbauen. Betroffen sind die beiden Standorte Oberursel und Dahlewitz bei Berlin. Rolls-Royce Deutschland, eine hundertprozentige Tochter des britischen Triebwerksherstellers, zieht damit Konsequenzen aus der "derzeit problematischen Weltwirtschaftslage". Die Restrukturierungsmaßnahmen sollen sich nach Aussage der Unternehmensleitung nicht nur auf den Produktionsbereich beziehen.

(Quelle: Süddeutsche Zeitung 22.01.2003 und http://www.rolls-royce.de/News/2002/030120.pdf)

( Was meint die Geschäftsleitung von Rolls-Royce Deutschland mit ihrem Hinweis auf die "derzeit problematischen Weltwirtschaftslage"?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Recherchiere unter http://www.rolls-royce.de. Was stellt Rolls-Royce her? Wer sind die Kunden von Rolls-Royce Deutschland und wie schätzt du die Marktlage ein?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum baut das Unternehmen Stellen in Deutschland ab, aber nicht in Großbritannien?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was meint die Geschäftsleitung mit ihrer Aussage, Restrukturierungsmaßnahmen sollen sich nicht nur auf den Produktionsbereich beziehen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was würdest du als Betriebsrat des Rolls-Royce-Werkes in Oberursel sagen und tun?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

1.8 Rolls-Royce baut Stellen in Deutschland ab (II)

(Situations- und Interessensanalyse)
Setze dich mit den Mitschüler/innen in einer 4-er-Gruppe zusammen und versuche, folgende Fragen zu lösen! Sammle eure Antworten zunächst auf dem Arbeitsblatt und übertrage sie später auf ein Plakat!

( Was würdest du als Betriebsrat des Rolls-Royce-Werkes in Oberursel sagen und tun?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was würdest du als Geschäftsführer des Rolls-Royce-Werkes in Oberursel sagen und tun?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was würdest du als Geschäftsführer des Rolls-Royce-Werkes in Großbritannien sagen und tun?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie würdest du dich als 43-jähriger kaufmännischer Angestellter im Rolls-Royce-Werkes in Oberursel verhalten?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie würdest du dich als technischer Auszubildender im Rolls-Royce-Werkes in Oberursel verhalten?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was würdest du deinem Sohn empfehlen, wenn dieser Auszubildender im Rolls-Royce-Werk wäre?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

1.9 Sklavenarbeit an unseren Füßen

(Internetrecherche)
( Schaue dir unter http://www.globalisierung-online.de/ (Rubrik: Infopool) das Demo "Fairer Sport - Faire Produktion?" über Sportschuhe von Nike an. Die Außerirdischen sagen:  "Alles glückliche Leute!" Was will uns die Filmsequenz sagen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie sieht die Werbung von Nike aus? Was beinhaltet sie? Was ist ihre Werbebotschaft?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Warum kaufen so viele Jugendliche Schuhe und Kleidung von Nike? Was verkörpern Nike-Schuhe für die Menschen, die sie tragen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Recherchiere unter http://www.resistance.eu.com/deutsch/Flyers/wiStuttgart-NoLogoFlugiLang-2001-06-german%20stuff.pdf, wo und wie die Sportartikel von Nike hergestellt werden.

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Siehst du irgend welche Möglichkeiten, wie man diese Arbeitsbedingungen in den Nike-Partnerunternehmen verbessern könnte?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Schaue unter http://www.igmetall.de/themen/globalisierung/sozialcharta_deutsch.pdf

nach, wozu sich VW freiwillig verpflichtet hat. Welche vier Verpflichtungen findest du am Wichtigsten?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

 [Lösungshinweise]

Nike wirbt mit Lebensgefühl und der schönen, abenteuerlichen, fairen und sauberen Welt des Sports. Die Artikel von Nike nahezu ausschließlich in den Ländern der Dritten Welt hergestellt. Viele Berichte aus aller Welt lassen kaum Zweifel daran, dass sich hinter dem schönen äußeren Anschein der Werbung unvorstellbare Produktions- und Arbeitsbedingungen verbergen.

Eine Befragung der 3.500 Beschäftigten bei Nike-Vertragspartnern in Indonesien ergab von 0,16 bis 0,19 US-Dollar, 33 bis 39 Dollar pro Monat. In der Bekleidungsproduktion verdienten 33 % der Befragten sogar weniger als 33 Dollar. 58% der Befragten berichteten von Anbrüllen und grausamer Behandlung (an den Ohren ziehen, stundenlang in der Sonne stehen), von willkürlichen Lohnabzügen und Toilettenreinigen als Bestrafung. Am meisten Beschwerden gab es wegen erzwungener Überstunden. Bei großer Nachfrage wurden oftmals 72 Stunden pro Woche gearbeitet.

Aus Thailand wurde gemeldet, dass aufgrund der Arbeitsbedingungen und des Arbeitsdrucks Beschäftigte sogar oftmals Blut husteten. Streiks der Beschäftigten beantwortete Nike mit Produktionsverlagerungen in andere Städte.

Nach allen Berichten von kritischen Organisationen hat sich trotz gegenteiliger Beteuerungen des Unternehmens an diesen Zuständen kaum etwas verändert.

(Vgl. http://www.resistance.eu.com/deutsch/Flyers/wiStuttgart-NoLogoFlugiLang-2001-06-german%20stuff.pdf)

Ähnliche Feststellung sind für viele andere Unternehmen (Karstadt, C&A, adidas, Nike, H&M, Levis usw.) zu treffen. Schon 1996 waren weltweit etwa 4,5 Millionen Menschen, vor allem Frauen (Schätzung: DGB) in rund 70 afrikanischen, asiatischen und lateinamerikanischen Ländern unter extrem repressiven Bedingungen tätig. In den Maquilas, den Zulieferbetrieben der internationalen Textilkonzerne herrschten und herrschen überwiegend auch heute noch Zustände, wie man sie zu Zeiten des Frühkapitalismus auch in Europa kannte...

(Vgl. http://www.likedeeler-online.de/ausgabe7/like_aus7_maquila.htm)

Zu dem Themenkomplex finden regelmäßig auch Schülerwettbewerbe statt (Vgl. den Otto Brenner Preis zum Thema "fit for fair" unter http://www.otto-brenner-stiftung.de/aktivitaeten/akt.preise/index.html!).

Weitere Links:

http://www.learn-line.nrw.de/angebote/agenda21/thema/fussball.htm

http://www.arbeiterfotografie.com/galerie/reportage/index-2002-05-03-koeln-saubere-kleidung-text.html

http://www.claroweltladen.ch/library/produzenten/html/talon_sports.html

1.10 Globalisierungsgegner und -befürworter

(Internetrecherche, Informationsblatt, Abstimmung)
( Erste Abstimmung: "Siehst du in der Globalisierung für dich und deine Eltern mehr Chancen oder mehr Risiken?".

Mehr Chancen
Unentschieden / Weiß nicht
Mehr Risken









( Sammlung von Argumenten: Sammle zusammen mit deinem Banknachbarn Argumente für und gegen die Globalisierung. Gehe dabei von deiner Sicht als Schüler, späterer Auszubildender und Angestellter oder der Perspektive deiner Eltern aus.

Pro Globalisierung
Contra Globalisierung
















( Recherche und Informationsaufbereitung: Infos über Globalisierung und die Argumente und Aktionen der Globalisierungsgegner

· Rufe unter http://www.bpb.de/info-franzis/info_263/body_i_263_zu.html (und dann weiter mit Pfeil nach rechts zu zehn weiteren Infotafeln!) die Informationen der Bundeszentrale für politische Bildung zum Thema Globalisierung auf!

· Schaue dich auf den unten stehenden Internetseiten der deutschen und österreichischen Universitäten um!

· Rufe die Startseite der Globalisierungsgegner auf!

· Stelle ein zweiseitiges Word-Info für deine Eltern zusammen, in dem Begriff, Ursachen, Chancen und Risiken der Globalisierung in komprimierter und verständlicher Form erklärt werden.

Links

http://www.awista.uni-linz.ac.at/polsoz/prakglobal.html

http://www.kulturgeo.uni-freiburg.de/mitarb/dittrich/globali.html

http://www.awista.uni-linz.ac.at/polsoz/globalisierung_begriff.htm

http://library.fes.de/fulltext/id/01031.htm#E10E1

http://www.heise.de/tp/deutsch/special/pol/8039/1.html

http://www.attac-netzwerk.de/wto/

( Zweite Abstimmung: "Siehst du in der Globalisierung für dich und deine Eltern mehr Chancen oder mehr Risiken?" (Eintrag in die zweite Zeile der obigen Tabelle) 

[Lösungshinweise]

Die Lehrkraft sollte rechtzeitig vor der Stunde bei der Bundeszentrale für politische Bildung das Heft 263 "Globalisierung" bestellen (http://www.bpb.de/).

2.1 Plastiktüten auf Bali 

(Internetrecherche und Zukunftsszenario)
( Suche im Internet, wo sich die Insel Bali befindet und zu welcher Nation sie gehört!

___________________________________________________________________________

( Suche im Internet nach der Nationalhymne des Staates, zu dem Bali gehört, und spiele die Hymne auf deinem Rechner ab! Wie heißt der Hauptort der Insel?

___________________________________________________________________________

( Suche im Internet nach einem einwöchigen Reiseangebot und schaue dir Bilder der Insel an! Wohin geht deine Reise und was kostet sie?

___________________________________________________________________________

( Auf der Insel Bali sind bis heute alle Transportbehälter (z.B. Tragetaschen) aus natürlichen Materialien. Plastiktüten sind völlig unbekannt. Nun will eine amerikanische Supermarktkette Läden auf der Insel eröffnen und Plastiktüten einführen.

Berate mit deinen Banknachbarn, wie sich dies auf die Insel und das Leben der dort lebenden Menschen auswirken wird und fülle die folgende Tabelle aus!

Auswirkungen auf das Leben der Menschen



Auswirkungen auf die Umwelt



Auswirkungen auf die Landwirtschaft



Auswirkungen auf das Handwerk



[Lösungshinweise]

Der Hauptort der Insel heißt Denpasar. Bekannter ist der Ferienort Kuta.

Die Nationalhymne findet man unter 

http://home.t-online.de/home/marco_schmidtke/indonesia/land.htm.  

Eine Landkarte findet man unter 

http://mitglied.lycos.de/bulanmadu/bali-map.html oder

http://businessbali.com/info/balimap.html.

2.2 Umweltschäden durch Tankerunfälle

(Suche nach Interessen und Lösungen)
Dienstag 10. Dezember 2002, 17:28 Uhr 

Der vor der galicischen Küste gesunkene Öltanker "Prestige" verliert nach Angaben der spanischen Regierung 125 Tonnen Schweröl am Tag. Dies hätten die Tauchgänge des französischen Spezial-U-Boots "Nautile" zu dem Wrack in 3500 Meter Tiefe ergeben. 

Der mit 77.000 Tonnen Schweröl beladene Tanker "Prestige" war Mitte November vor der galicischen Küste leck geschlagen. 

Die gesamte galicische Küste ist in Mitleidenschaft gezogen, auch die französischen und portugiesischen Strände sind bedroht. Die Fischgründe, Flora und Fauna sind durch das giftige Schweröl über Jahrzehnte schwer geschädigt. 

Tausende von Fischern und Helfern kämpfen verzweifelt gegen die Zerstörung von Natur und Tierwelt. Die spanische Regierung ist nach Angaben des deutschen Technischen Hilfswerkes und von Greenpeace organisatorisch überfordert und verharmlost die gravierenden Umweltschäden, um den Tourismus nicht zu gefährden. 

Die EU-Umweltminister sprachen sich für eine Abdeckung von Ölpest-Schäden durch den Katastrophen-Fonds der EU aus. 

Diese und ähnliche Schreckensmeldungen wiederholen sich seit Jahren. 

(Vgl. http://www.verdi.de/0x0ac80f2b_0x000343fb und  http://www.spiegel.de/panorama/0,1518,223897,00.html) 

( Suche im Internet nach aktuellen Meldungen zur Prestige und über andere Tankerunfälle! Was hast du gefunden?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Betrachte unter http://www.greenpeace.at/umweltwissen/meer/verschmutzung/ 

die Chronik der Tankerunfälle! Wie viele Unfälle sind hier aufgelistet?

____  Unfälle binnen  ______  Jahren

( Warum kommt es deiner Meinung nach zu so vielen Tankerunfällen?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Welche Umweltschäden entstehen durch Tankerunfälle?

Wasser
Boden
Tiere













( Vergleiche deine Angaben mit http://www.learn-line.nrw.de/angebote/agenda21/thema/oeltanker.htm#Folgen!

( Welche Interessen haben die beteiligten Personengruppen?

Reedereien


Schiffsmannschaften


Herkunftsländer der Schiffe (Flaggenstaaten)


Küstenländer


Hafenländer


( Was müsste geschehen, um zukünftig Tankerunfälle zu verhindern?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Wie könnte man die oben genannten Personengruppen dazu bringen, an Regelungen zur Verhinderung zukünftiger Tankerunfälle mitzuwirken?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Greenpeace meint, Tankerunfälle seien nicht nur eine Folge unzureichender Sicherungsmaßnahmen, sondern ein zwangsläufiges Ergebnis unserer Energieversorgung. Was sagst du dazu?

 ___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

2.3 Jeans - nein, danke!

(Internetrecherche und Suche nach Problemlösungen)
( Informiere dich unter http://www.globalisierung-online.de/ (Rubrik: Infopool) über den Transportweg bei der Produktion einer Jeans!

_____________ km

( Warum produzieren Jeanshersteller ihre Waren in so vielen Ländern?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Haben die Staaten der Dritten Welt davon Vorteile oder Nachteile?

Vorteile
Nachteile










( Haben die Industrieländer wie Deutschland davon Vorteile oder Nachteile?

Vorteile
Nachteile










( Glaubst du, dass deine Freunde keine Jeans mehr kaufen würden, wenn sie wüssten, wie diese hergestellt werden? Oder dass sie nur Jeans mit kurzen Transportwegen und geringen Umweltbelastungen kaufen würden?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

( Was müsste geschehen, damit deine Freunde ihr Verhalten beim Jeanskauf wirklich und dauerhaft ändern würden?

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

[Lösungshinweise]

Bei Verkauf der Jeans in Deutschland können es mehr als 57.000 km, bei Restverwertung in Afrika sogar 64.000 km Transportweg werden.
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